
Spalenring 138, beim Brausebad
Telefon 061 301 55 15 • Basel

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
13.30 – 18.30 Uhr

Sa. 8.00 – 17.00 Uhr

Tram 1 oder 6
bis Brausebad
Bus 33 oder 34

bis Schützenhaus

Komfort für den Alltag

Ausserordentlich wandlungsfähig. Die verstellbaren Rücken- und Armlehnen erhöhen den Komfort
und unterstreichen die optische Modernität. Vielfältige Bezugsmaterialien.

Fr. 1000.– zahlt Trachtner Möbel
für Ihre alte Polstergarnitur beim
Kauf einer neuen Polstergruppe!

(exkl. Abhol- und Nettopreis)

Trendige Sitzgarnitur mit diversen
Füssen & Klapplehnen. Verschiedene
Grössen und Ecken erhältlich.

Fr. 1000.– zahlt Trachtner Möbel für
Ihre alte Garnitur beim Kauf einer
neuen Polstergruppe. (Exkl. Abhol- und Nettopreis)
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PORTIUNKULA 3.–5. August 07 in Dornach
GROSSER WARENMARKT MIT LUNAPARK

Rubriken
Wohnen 2
Stellen 6
Fahren 8
Veranstaltungen 15
Mit Prospektbeilagen:
ALDI, LIDL

Preis am Kiosk: Fr. –.60

Ausgabe Basel
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Ein Sprichwort heisst:
Schildkröten leben nicht
lange, sie sterben nur
langsam. Und tatsäch-
lich: «Viele sind mehr tot
als lebendig», sagt auch
Claudia Sommerhalder
(36) vom Verein Schild-
krötenfreunde Basilien-
ses. «70 Prozent der
SchildkröteninderRegi-
on werden falsch gehal-
ten.» Doch dieTiere sind
zäh, sie fressen auch
noch, wenn es ihnen
schlecht geht. Stumm
und ohne Hilferufe lei-
den sie, können weder
schreien noch weinen.
Die Schildkrötenfreun-
de wollen, dass sich das
endlich ändert – und
schlagen Alarm.

Mehr auf Seite 3
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Lesen Sie heute in der

Jung: Noch nie haben so viele
Jungparteien Kandidaten gestellt

Alt: Die Zeit nagt bedrohlich am
Basler Rathaus

Stäbchenreim
Die Feiern vorbei mit Schlemmen und Krachen
Was sollen wir jetzt am Weekend noch machen
Der Lohn ist weg und fern auch die Rente
Wir raten zum Dolce far niente…

Seltene Basler Kunst
Denkmal-Experten retten einzigartige
Wand-Malereien im Rathaus

Mehr auf News, Seite 3

FCB-Hodel
Der neue Verteidiger
über den Match vom
Sonntag gegen YB und
was er besser kann als
pünktlich sein

Mehr im Sport, Seite 9

Rein ins Weekend!
Baslerstab sagt, wo und wie sich das
Wochenende durchtanzen lässt

Mehr auf Leben, Seite 16
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Schildkröten im Elend

Mehr tot als lebendig
Schlechtes Futter, falsches Klima – Tierkenner fordern: Schluss damit!

Claudia Sommerhalder
sieht sofort, wenn eine
Schildkröte krank ist. «Sie
hat geschwollene, trübe
Augen oder kann nicht
mehr richtig gehen», sagt
die Präsidentin desVereins
Schildkrötenfreunde Basi-
lienses. «Babypopo-glatt»
müsse der Panzer sein.
Doch Claudia Sommer-
halder hatte schon einTier
in der Hand,das weich war
«wie eine Marshmallow»
(Gummi-Süssigkeit).
Es braucht viel Fachwis-
sen und Geld, um eine
Schildkröte richtig zu hal-
ten (siehe Box). Denn das
Tier kann leicht schwere
Organschäden bekom-
men. Die Zoohandlungen
würden laut Claudia Som-
merhalder oft schlecht
informieren. Und das Fut-
ter, das es im Fachhandel
zu kaufen gibt, sei für Pan-
zertiere meist nicht geeig-
net.
Weil sich die Schildkröten
gegen diese Missstände
nicht wehren können, ver-
anstalten die Schildkrö-
tenfreunde «Schildkröten-
Informationstage», am 18.
und 19. August in den Lan-
gen Erlen.

Aus einer Laune heraus
Der Basler Kantonstier-
arzt Markus Spichtig gibt
Claudia Sommerhalder
Recht: «Die Leute setzen
sich zu wenig mit demTier
auseinander.» Da es für
die Haltung von Land-
schildkröten keine Bewil-
ligung braucht, kommt
Spichtig jedoch selten in
Kontakt mit Missständen –
ganz im Gegensatz zu
Erich Lauber. Mehrmals
pro Jahr wird der Tier-
schutzbeauftragte beider
Basel gerufen, wenn
Schildkröten leiden. Das
häufigste Problem: Die
Tiere werden aus einer
Laune heraus gekauft.

So sollte es sein: Eine Griechische Landschildkröte knabbert in einem artgerechten Freigehege (kleines Bild). Fotos: sfb.

■ Simone Morger

Viel Feinstaub
BASEL – Mit den 1.-August-
Raketen ist viel Feinstaub
in die Luft gelangt. In Basel
wurde die Belastung am
Dienstagabend um 22 Uhr
bei 231,6 Mikrogramm pro
Kubikmetergemessen–bei
einem Grenzwert von 50.

Neue Initiative
BASEL – Die Initiative «ge-
gen den Mobilfunkanten-
nen-Wildwuchs» steht. Sie
wurde von 3117 Stimmbe-
rechtigten unterschrieben,
wie die Basler Staatskanz-
lei am Donnerstag mitteil-
te.

Unruhige Nacht
LIESTAL – Die Baselbieter
Feuerwehren haben eine
unruhige 1.-August-Nacht
hinter sich: In Niederdorf
griff ein Balkonbrand auf
einWohnhaus über.Zudem
gab es Brände in München-
stein, Liestal und Oberwil.

Billetts in Ordnung
BERN – Die SBB haben den
Fehler behoben, der auf ei-
nigenVerbindungen – auch
ab Basel – an sieben Zür-
cher Bahnhöfe zu hohe Bil-
lettpreise zur Folge hatte.
Der unrechtmässige Erlös
geht an die Glückskette.

N E W S + + + N E W S

Heute Abend feiert der
Quartier Circus Bruder-
holz Premiere – im Zelt
beim Wasserturm. Das
Motto lautet «Nächster
Halt: Quembembolé». 56
Artisten zwischen 8 und
18 Jahren zeigen an elf
Vorstellungen ihr Können

in der Manege. Die einzel-
nen Nummern sind auch
dieses Jahr wieder in eine
Geschichte eingebettet:
«Diese wurde von den Ju-
gendlichen selbst ge-
schrieben», so der Zir-
kusdirektor Simon But-
scher. dm.

Junge Artisten

Seltene Kunst am Rathaus
Ein Stab von Experten
kümmert sich dauernd um
die Pflege des Rathauses
– und dessen Bilder.

Es ist einzigartig in Euro-
pa, vielleicht sogar auf der
Welt: Das Ölbild an der
Fassade des Rathaus-Mit-
telbaus, das gegen den In-
nenhof geht, ist wohl das
einzigeerhalteneOriginal,
das heute noch an einem
Gebäude zu sehen ist. Es
wurde um 1610 gemalt.

Kontinuierliche Pflege
Ölfarbe eignet sich aber
überhaupt nicht fürWand-
gemälde, die der Witte-
rung ausgesetzt sind. Die
Farbe reagiert stark auf
UV-Licht oder grosseTem-
peraturschwankungen.Sie
reisst ein, blättert ab. Die
Ölfarbe an der äusseren
Fassade des Rathauses
wurde deshalb bereits um
1900 durch eine Mineral-
farbe ersetzt.
Das Gemälde an der Fas-
sade zum Innenhof hinge-
gen wurde in der Reno-
vationsphase von 1978 bis
1983 restauriert und in sei-
nen Originalzustand zu-
rückversetzt, erklärte Res-

taurator Christian Heyd-
rich an einer Medienfüh-
rung am Donnerstag. Das
Bild würde regelmässig
mit Öl behandelt, damit es
in gutem Zustand bleibt.

Seit 1983 kümmert sich die
Nachpflegekommission
um die kontinuierliche
Pflege des Rathauses. Ihr
gehören Denkmalpfleger,
Restauratoren und Gebäu-

deunterhaltsexperten an.
Teile des Hauses werden
nach- oder komplett res-
tauriert.
So erstrahlen der Regie-
rungsratssaal und derVor-

raum nach dreijähriger
Arbeit nun in neuem Licht.
Seit 1992 wurden für sol-
che Arbeiten rund 3,2 Mil-
lionen Franken ausgege-
ben. juk.

Nur in Basel zu sehen: ein Original-Wandgemälde aus Ölfarbe. Foto: hjs.

AAZ Am Aeschenplatz Zahnklinik
Unsere Zahnärzte sind selbstständige,diplomierte Zahn-
ärzte. Sie bieten Garantie auf Preisabsprachen und auf
zahnärztliche Leistungen an.
✓ Daneben bieten sie Paradontologie-Behandlungen
an und Kontrollen nach Dentalhygiene-Behandlung.

Dentalhygiene wird nur durch geschultes Personal ausgeführt und ist
preisgünstig, da Ultraschall bereits in der Zahnreinigung inbegriffen ist.
Termine können ab sofort abgemacht werden bei AAZ:
Tel. 061 276 90 00

Reklame

In der Nacht auf Donners-
tag hat in Birsfelden ein
Feuerteufel mehrere Brän-
de gelegt.Fünf Motorräder
gingen dabei in Flammen
auf, zwei Autos und eine
Garage wurden massiv be-
schädigt. Verletzt wurde
niemand. So die Bilanz der

Polizei.Die Feuerwehr und
drei Patrouillen der Polizei
standen im Dauereinsatz.
Die Beamten gehen von
Brandstiftung aus. Wer
Hinweise zur Täterschaft
hat,soll sich bei derAlarm-
zentrale der Polizei in Lies-
tal melden. stab.

Feuerteufel geht um

In der Nacht auf Donners-
tag hatten Unbekannte in
BaseleinenBrandanschlag
auf den «Club 46» an der
Ecke Güterstrasse/Laufen-
strasse verübt. Die Polizei
wurde um 2.30 Uhr von ei-
nem Anwohner alarmiert.
Der Brandsatz war durch
ein Fenster ins Restaurant

geworfen worden. Die Feu-
erwehr hatte den Brand im
InnerndesLokalsraschun-
ter Kontrolle.
Es kamen keine Personen
zuSchaden.VierBewohner,
die sich in den Wohnungen
über dem Lokal aufhielten,
mussten jedoch kurzzeitig
evakuiert werden. stab.

Brand in «Club 46»

Zur Haltung: Das Wichtigste in Kürze
Faktoren, die eine glückli-
che Landschildkröte aus-
machen:
Das Futter:
Ausschliesslich«Unkraut»
wie Spitzwegerich oder
Löwenzahn. Tomaten,
Früchte, Tierisches oder
Haferflocken haben auf

dem Speiseplan nichts zu
suchen.
Grosses Freigehege:
Abwechslungsreich mit
Sonne, Schatten, bewach-
sen, steinig und sandig
muss es sein. Nicht fehlen
darf das «Frühbeet», eine
Art Mini-Treibhaus fürs

mediterrane Klima. Die
wechselwarmen Tiere
müssen ihre Temperatur
von 32 bis 34 Grad Celsius
halten können.
Innengehege:
Es muss nach oben offen
sein – Aquarium statt Ter-
rarium.

Überwintern:
Landschildkröten graben
sich für die Winterruhe im
Boden ein. Haben sie die-
se Möglichkeit im Freige-
hege, können sie das gan-
ze Jahr draussen gehalten
werden. smo.
➥ schildkroeten-sfb.ch
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